
 
Tätigkeitsbericht 2024 

 
Die Bedürftigenstiftung St. Theresia ist eine Stiftung in Trägerschaft der 
Katholischen Kirchengemeinde Liebfrauen-Überwasser. 
 
Vorstandsmitglieder sind aktuell:  

• Dr. Jost Hüttenbrink (Vorsitzender) 
• Ulrich Greim-Kuczewski 
• Dyah Barianti Stroetmann 
 

Mitarbeit von Frau Barbara Tietz: 

Seit dem 1.1.2022 hat Frau Barbara Tietz die Buchführung der Stiftung und die 
Erstellung der Jahresabschlüsse übernommen.  
 
Wir freuen uns, Frau Tietz mit ihrer Expertise an der Seite zu haben und danken 
für Ihren Einsatz. 
 
Homepage: 

Die Arbeit der Stiftung kann auch über die stiftungseigene Homepage 
www.beduerftigenstiftung.de verfolgt werden. 
 
Besuchen Sie uns dort gerne und informieren Sich über unsere Arbeit und 
darüber wie über die Stiftung dank Spenden Hilfe zu Hilfsbedürftigen kommt. 
 
20-jähriges Stiftungsjubiläum in 2022: 

Am 28.11.2022 konnte die Stiftung auf ihr 20-jähriges Bestehen zurückblicken.  
 
Mittlerweile über 22 Jahre, in denen dank Spenden (und hinter jeder Spende 
steht eine Person mit dem Herzensanliegen, in der Not zu helfen – DANKE!) und 
Zinsen/Dividenden in über 500 hilfsbedürftigen Einzelschicksalen mit einem 
Gesamtbetrag von 370.000 € geholfen werden konnte. 
 
22 Jahre, die sich auf der Homepage im Werden, Tun und Wirken am 
Stiftungszweck entlang widerspiegeln. 
 
 

http://www.beduerftigenstiftung.de/


Stiftungsarbeit: 

Die Stiftung hat auch im Jahr 2024 bedürftige, behinderte und in akuter Not 
befindliche Menschen in der Stadt Münster unterstützt. Zumeist leben diese 
Personen am Existenzminimum und sind bei unvorhergesehenen Ausgaben, 
sofern diese Bedarfe nicht von anderen Kostenträgern übernommen werden, auf 
schnelle und unbürokratische Hilfe angewiesen. In diesen Fällen können Anträge 
an die Stiftung über die sozialen Dienste und caritativen Einrichtungen in 
Münster gestellt werden (die Antragstellung und Abläufe bei der Unterstützung 
von betroffenen Personen wird im Einzelnen auf der Homepage dargestellt). 
 
Einige Beispiele, in denen die Stiftung im zurückliegenden Jahren Not lindern 

konnte: 

• Unterstützung einer schwerkranken alleinerziehenden Mutter für 

notwendige Bedarfe während der kräftezehrenden Therapiephasen 

• Zurverfügungstellung von Rucksäcken gefüllt mit Grundbedarfen für 

Obdachlose und Verteilung über das Haus der Wohnungslosen in Münster. 

• Zuschuss zu einem behindertengerechten elektrisch betriebenen Fahrrad 

(Dreirad) 

• Bekleidungszuschuss für die Neuanschaffung von Oberbekleidung einer 

bedürftigen Frau nach einem größeren operativen Eingriff 

• Unterstützung einer syrischen Studentin, die krankheitsbedingt in eine 

finanzielle Notlage geraten war 

• Zuschüsse zu Klassenfahrten 

• Hausratsbeihilfen 

• Umzugsbeihilfen 

• Einem in stationärer Behandlung befindlichen Flüchtlingskind konnten die 

für die erfolgreiche Behandlung / Belastungserprobung wichtigen 

Heimfahrten an den Wochenenden finanziert werden. 

• Zuschuss für Möbel einer allein erziehenden in Ausbildung befindlichen 

Mutter von zwei kleinen Kindern 

  



Großzügige Zustiftung im November 2024 
 
Frau Ruth Knebel hat als langjähriges Gemeindemitglied der Bedürftigenstiftung 
im November 2024 einen großzügigen Geldbetrag in Form einer Zustiftung 
zugewandt. So konnte das Stiftungsvermögen in der Tradition der Gründerin 
nachhaltig gestärkt werden. Der Kirchenvorstand und der Stiftungsvorstand 
haben dies mit großer Dankbarkeit aufgenommen. 
Viele Gemeindemitglieder wissen noch aus der Vergangenheit, dass Frau Knebel 
und ihr 2013 verstorbener Mann Rüdiger Knebel sich auch in früheren Jahren   
immer wieder in verschiedenen Belangen und Bereichen der Gemeinde 
St.Theresia durch Spenden, Rat und Tat und aktive Mitarbeit in den Pfarrgremien 
für das Gemeinwohl engagiert haben. 
Frau Knebel ist am 23. Dezember 2024 im Alter von 92 Jahren verstorben. Auf 
ihrer Traueranzeige hieß es: „Ich sterbe nicht, ich trete ins Leben ein (Theresia 
von Lisieux)“ 
Die Bedürftigenstiftung St. Theresia wird Frau Knebel stets in dankbarer 
Erinnerung behalten. 
 
Spenden 
 
Die Stiftung, die vor mehr als 20 Jahren von einem Mitglied unserer 
Kirchengemeinde gegründet wurde, ist bei ihrer Arbeit auch auf Spenden und 
angewiesen.  
Im Jahre 2024 haben 74 Einzelspender die Arbeit der Stiftung unterstützt – einige 
in langjähriger Verbundenheit mit der Stiftung und ihrem Wirken, andere über 
Spendenaufrufe aus Anlass von Familienfeiern u. Ä. und wiederum andere aus 
einem spontanen Impuls heraus. 
Allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank! 
 
Spendenkonto 

Wer die Arbeit der Stiftung unterstützen möchte, kann dies gern durch eine 
Spende tun auf das Konto bei der DKM Darlehenskasse Münster eG DE 03 4006 
0265 0032 0469 00, Bedürftigenstiftung St. Theresia.  
 
Eine Spendenquittung wird selbstverständlich erteilt. 
 
 
Der Vorstand 

 

Münster, 31.12.2024 


